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l,las ist aus unserer Devise Humanität
und Sport im Jahre 1984 geworden?
Humanität ist geblieben, aber aus dem
ttFreizeitsportt' 

DLRG ist ein trlei-
stungssporttt geworden. Leider.

Bei einer zunehmenden ehrenamtlichen
Tätigkeit, die ihren Ursprung in hu-
manitären Zielen haE, ist., bei einem
Rückgang an Akt.iven und in einer sLän-
dig wachsenden Leistungsgesellschaf t,
eine Leistungspflicht entstanden.

tJo bleibt der Nachwuchs, die Jugend-
lichen mit ihren Idealen?

Ein Vorschlag: Auf zur DLRGr üro ldea-
lismus, Freundschaft und Kameradschafc
noch groß geschrieben werden.

Heinrich Lohstöter
1. Vorsitzender



VORSTANDSWAI{LEN

Die ortsgruppe Ladenburg/Edingen-Neckarhausen führte am 4. t2.gh
turnusgemäß ihre ordent,liche Hauptversammlung durch.'Bei dieser
I.tauptversammlung wurde der Vorstand für drei Jahre neu gewählt.
Bei den diesmaligen wahlen verjüngte sich der vorstandr'denn für
den Technischen Leiter, den Kassenwart und den Jugendleiter rijck-
ten neue Mit,grieder auf . Der neue V<rrstand, der mit großer Mehr- .

heiE von den anwesenden Mitgliedern gewählt wurde setzt sich nun
so zusammen:

1. Vorsitzender: Heinrich Lohstöter
2. Vorsitzender: Roland Stetter
Technischer Leiter: Jochen Knausenberger
KassenwarL: Holger Bode

Jugendlei t,er: Volker Nachtwey
Außerdem wurden zu Kassenprüfern bestimmt: Horst Popp

VoIker Stadelmeyer

Die Jugendgruppe wählte am 28.11.84 ihren neuen Jugendvorstand.
Dabei ergaben sich einige Veränderungen. So wechselten <ier Jugend-
leiter, der St.ellvertreter und der Kassenwart. Der jetzige Jugend-
vorstand hat folgende Zusammensetzung,:

Jugendleiter: Volker Nachtwey
stv. Jugendleiter: Claudia Konrad
Kassenwart: Simone Schmidt
stv. Kassenwart: Volker Stadelmeyer
Materialwart: Holger Bode

Eesondere Aufgaben: Robert Jörger
Kassenprüfer: Petra Ermentraut

Jochen Knausenberger
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TATIGKEITSBERICHT

l)cr erste gröflere I'rogramrnpurrkt im lerzLen.lahr war crie'lr'iln;rhmc am Srmmertatszrg. wir waren wie auch in <re. Jahren
z-ttvor mi L cinem Waqcn und einer Fußgr:up[)e clabei.

Ant 22r r7 f and dann der "r'ag der rt'RG,, im r.'reibacr Ladenburg
sLaLt. An lnforrnationstischen und nrit einer ReLtungsübung
stel lLen wir uns der l.adcnburger Beviilkerung vor. Auch die
.ltlll war mit ci nem RctLungswagen bet.eiligt.

wrihrend des ganzen sommers führten wir im Freibaci Ladenburg
u.seren Anfängerschwimmkurs uncl dic schwimmabzeichenabnahme
durch' [',benso leisLeLen wir besonders an <ien lJochenenden
vie le SLrrnden RetLungswachdiens[. Im talrenbad Neckarhausen,
in clcm unser wöchentliches Training statLfindet, waren unsre
Wachg:inger das ganze Jahr über präsent.

lm SepLcmber schließrich waren wir mit einem Stand beim Art-
st;rrl LIesL verLreten. Aber leider rieß Dauerregen und kaltes
h'cLter nichL die richtige Stimmtrng aufkomrncn.

l:rIreuliclrer hingegen war, crat] wir r9g4 zurn ersLenmar einem
wei l>l ichcn l'li tgl iccr rrcn r,ehrschei.n aushiirrdigen konnten.

[)as ['roi;ramm der Jugcndgruplre umfaßte eine vielzahl von
VeransralLrrngenr von <Jenen hier nur die wichbigsten genannt
wcrdcn sollLen. 1^lährend des ganzen Jahres war unser Jugendraum
irr rl r:r l''aIlsLadtersLraße Treftpunkt fii r die Jugencilichen
rrrcl tlcr ort vieler kleinerer VeranstalLungen. An I,fingsten
trnlrmcn uir am Zeltlager des r.andesverbancles teil. Es fand in
Brcisaclr am Rhein statt. Atrch <ias allj;ihrlich statttindende
I rc[ [cn dcr DLRG-Bezirksjugenc Rhein-Neckar, bei dem s ich
flarrnscl.r;rften aus allen Ortsgruppen bei einem lustigen,rSpi.el
ohrrr' ('rrrczen" messen ' uar Iiir r.adenbrrg cin Erf o1g: wir waren
(l;rstg,.b or und Gewinner. ltank dcr UnLcrsLii Lz'ng durch die
l'L;r'lt l,rrrl.'trrrrg konrr Lr.'n wi r rJie sPicle irrr lrcilracl <lrrrchf iih_
rcn trnrl auf dcm Neckarvorland iibcrnachtcn.



Jahresbilanz 1gB4
in Zahlen

LEHRGANGSARBEIT

An fängerschvrl_mmen 32 terrnehmer
llachlel ter,/lUachqängerlehrgang 3O

R E TT U NGSWAC H DI ENST

Freibad Ladenbur8 113 Rettungsv.,achstunden

323 Bereltschaftsstunden

llallenbad lleckarhausen 191 Rettungswachstunden
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tlie Jedes Jahr an Pfingsten findet
auch dieses Jahr wieder ein vorn Lan-
desverband Baden organisiertes
LANDESJUGEND'TRET'T'EN DER DLRG..IUGENT)

statt. Diese Zeltstadt steht 1985
vom 24.-27.5. in Freudenstadt. AlIe
Jugendlichen zwischen 16 und 25 Jah-
ren sind herzlich eingeladen, dieses
Jalrr mit unserer Gruppe von Freitag
bis Montag dorthin zu fahren. l,lir
werden dort zelten und uns selbst .

verpflegen; von der Lagerleitung wird
ein reichhaltiges Programm mit Hand-
ball-, Volleyball- und Pußballtur-
nier, Juxturnieren, AGts, usw. ang,e-
boten. Im Preis von DM 5O,-- für
DLRG-Mitglieder sind Ubernachtung,
Verpflegung, FahrtkosLen, Prograrnm
und Versicherung enthalten.
Noch ein Tip: langweilig war's bis-
her kein einziges Ma-l !

AnmeLdeschluß ist Montag, der 13.5.

l,teitere Informationen urrd auch dle Anmeldungen
gibtrs bei der Jugendleitung der DI.RG-Gruppe
Ladenburg! (Jugendraum l,lallstaclter St.ra{le)
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Außerdem veranstaltet die DLRG-
Gruppe Ladenburg in den ersten
zwei Wochen der Sommerferien,
also' vom 26.1 . bis 7. g. g5 eine

KANUFREIZIIT IM ALTMUHLTAL,
wie wir sie auch schon vor 4
Jahren mit viel ErfoIg durchge_
führt haben. Wir wollen mit un-
seren Kanus auf der landschaft-
lich äußerst reizvollen Altmühl
von Pappenheim bis Eichstätt
paddeln, wobei die "Tagesetap_
pen" durchaus zu bewältigen sind.
Auch diese Freizeit ist für dle
Altersgruppe zwischen 16 und 25
Jahren vorgesehen. Außerdem ist
es gesundheitlich noch unbedenk-
lich, in der Altmühl zu baden.
Es verspricht also, ein nlcht zu
kostspieliger und Erotzdem lu_
stiger und ungewöhnlicher Ur_
laub zu werden. Im preis von
DM 325r -- ftir DLRG-Mi tglieder
sind Ubernachtung, Verpflegung,
Fahrtkosten und Verslcherung ent-
haI ten.
Anmeldeschluß ist der 28.6. 85
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TRAINtNG uN D TPE FF'S

Ganziährlst lvlontaS 20.OO Uhe Tralning ln
Hal lenbad Neckarhausen .

Montag 22.0O Uhr Stammtlsch in
t'Nec kar üal r' ( Nsckar hau setr)

Irs SonrnerlMittvzoch 18.00 Ulr Iralning und

Ausbi.ldung im Freibad
Ladenburg

Mitüwoch 2O.OO Uir Jugendtreff in
Jugendraun

Im WlnteL:Mittwoch 18. ]O UIE thecretische
Ausblldung lm Unterrichts-
raun Ln Frelbad Ladenburg

Mittwoeh 19.r0 Ulr Jugendüreff in
Jugendr aun( 1 a-täeig )

Elcüfit - rhwinr;,it!
DLRG
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DLRG


